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W enn Anwendungstechniker Ingo Aulich 
die Jobelmann-Schule betritt, wissen die 
Parkett- und Bodenleger-Azubis Bescheid: 

„Jetzt ist Praxis angesagt.“ Der Vertreter des LVT-Spezia-
listen Project Floors aus Frechen bei Köln besuchte kürz-
lich zum dritten Mal die Berufsschule in Niedersachsen.  

 Project Floors zu Besuch in der Jobelmann-Schule Stade

››	 Mit Designbelägen lässt  
sich kreativ spielen
Anwendungstechniker Ingo Aulich von Project Floors ist ein gern gesehener Gast an der 
Jobelmann-Schule in Stade. Zum dritten Mal war der Mitarbeiter des LVT-Anbieters dort zu 
Besuch und brachte den angehenden Parkett- und Bodenlegern aus Norddeutschland die 
Musterverlegung bei Designbelägen näher.

In Zweierteams legten die angehenden Parkett- und Boden-
leger in den Werkräumen der Jobelmann-Schule los.

Die Berufsschüler arbeiteten konzentriert und zielstrebig, um 
am Ende besonders saubere Schnitte präsentieren zu können.
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Gelungenes Ergebnis: Diese Gruppe Berufsschüler präsentiert 
am Ende des Praxistages in Stade ihre LVT-Musterplatten.

Ingo Aulich
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Bei der zweitägigen Praxiseinheit konnten die jungen 
Handwerker kreativ mit Designbelägen spielen und an-
sprechende Intarsien gestalten. Verschiedene Dekore und 
Formate standen dafür zu Auswahl.

Unterstützt wurde Aulich dieses Mal vom Außendienst-
mitarbeiter des Verlegewerkstoffherstellers Uzin, Simon 
Knue. Dieser brachte den jungen Nachwuchskräften den 
Trockenklebstoff Sigan Elements näher, mit dem sie die 
Beläge auf ihren Musterplatten befestigten.

Aulichs Ansage zu Beginn war deutlich: „Leute, heute ist 
nicht Schule. Heute gelten meine Gesetze – die Baustel-
len-Gesetze.“ Der gelernte Maler und Bodenleger blickt 
auf mehr als 30 Jahre Erfahrung in Handwerk und An-
wendungstechnik zurück – und ihm ist vor allem ein res-
pektvoller Umgang untereinander wichtig. Nach einem 
kurzen Theorieteil ging es rüber in die Werkräume der Be-
rufsschule. Die jeweils rund 20 Azubis zählenden Gruppen 
konnten anschließend loslegen und jeder Teilnehmer ließ 
seiner Kreativität freien Lauf. Viele fertigten zuvor Zeich-
nungen und Skizzen an, wie ihre Musterplatten später 
einmal aussehen sollen. „Dieses strukturierte Arbeiten 
fand ich sehr gut. Sie haben ihre Ideen aufgezeichnet und 
hatten einen Plan – sie verhielten sich nicht wie aufge-
scheuchte Hühner“, lobte Aulich.

Bei Wettkampf die
schönsten Platten gekürt

Um die Teilnehmer zu Bestleistungen zu motivieren, 
rief Aulich sogar noch einen Wettbewerb ins Leben: Bei 
einer Prämierung sollten die schönsten drei Platten er-
mittelt werden – für die jeweiligen Handwerker gab 
es dabei Preise in Form von nützlichen Werkzeugen zu 
gewinnen. „Unsere Marketingabteilung hat sich nicht 
lumpen lassen und ich selbst habe noch ein paar Mozart-
Messer für den ersten Platz draufgelegt“, berichtete der 

Anwendungstechniker, der seit Juni 2023 bei Project 
Floors tätig ist. Der Wettkampf kam gut an: „Die Jungs 
haben richtig Gas gegeben, dabei aber sauber und ››

Diese Platte errang den 1. Platz bei der abschließenden 
Prämierung der Arbeiten.

Der Uzin-Fachberater Simon Knue (Mitte kniend) erklärte 
den Azubis die Funktionsweise des Sigan-Trockenklebstoffs.

Auch Schablonen wie diese kamen bei der Anfertigung der 
 Musterplatten zum Einsatz.
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Aulichs abschließendes Fazit nach den zwei Tagen vor Ort fiel 
überaus positiv aus: „Die Jungs haben das wirklich gut gemacht. 
Normalerweise sind die Parkettleger-Azubis die Kreativeren, 
da sie in ihrer Ausbildung häufiger mit Musterverlegungen ar-
beiten. Dieses Mal waren jedoch die angehenden Bodenleger 
gleichwertig, wenn nicht sogar einen Tick stärker.“ Und auch im 
nächsten Jahr wird der Boden-Experte aus Nordrhein-Westfalen 
sicher wieder den Weg in den hohen Norden antreten und die 
Schüler in Stade zu kreativen Höchstleistungen motivieren.

ordentlich gearbeitet – alles mit Anstand und Ni-
veau. Es gab keine Respektlosigkeiten“, fügte Au-
lich an. Als Erstplatzierte wurde übrigens ein Duo 
gekürt, das das typische J vom Logo der Jobel-
mann-Schule in seine Platte als Intarsie eingear-
beitet hatte. „Runde Formen sind anspruchsvoll“, 
meinte Experte Aulich. Beliebte Intarsien-Motive 
wie die Windrose durften bei den Praxistagen in 
Stade aber natürlich auch nicht fehlen. ✖
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Beim Praxistag 
entstanden 
zahlreiche schöne 
Platten wie diese 
vier – mit dabei 
war auch die 
Windrose als 
Intarsienmotiv.


